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Thema 

P R O Z E S S B E G L E I T E R I N 
 

P R O J E K T M A N A G E M E N T  (EZ) 
 

  

Zielgruppe 

 

(Projekt-)Team von NGO, Unternehmen oder staatlichen Partnerorganisationen 

in der Entwicklungszusammenarbeit, verantwortlich für die Aktivitäten-Umsetzung 
 

  

Inhalte 

 

Begleitung des gesamten PME-Prozesses (Planung, Monitoring, Evaluierung) 
 

 Durchführung von Planungsworkshops (operative Planung) 

 Einrichtung eines Monitoringsystems, ausgerichtet auf Ziele und Indikatoren 

 Begleitung von Auto-Evaluierungen 

 Beratung bei der Erarbeitung von Dokumenten 

 Einrichtung eines Wissensmanagementsystems 

 Konfliktmanagement im Team 
 

  

Arbeitsweise 

 

An die Partnerstruktur angepasste PME-Beratung ! 
 

- Workshops, bei denen das gesamte Team zusammenarbeiten 

- Teambuildingmaßnahmen 

- Individuelle Einzelcoachings z.B. von Teamleitern 

- Gespräche, z.B. zur Konfliktklärung, Mediationen 
 

  

Rollen und 

Verantwortlich-

keiten 

 

- Ich verstehe meine Rolle als neutrale Moderatorin von Lernprozessen im 

Projektmanagementbereich. Meine Verantwortung als Prozessgestalterin 

liegt in der Begleitung der Reflexionsprozesse des Teams, und dies mit 

angepassten Arbeitswerkzeugen, Methoden und didaktischen Unterlagen. 
 

- Die Verantwortung für die Umsetzung der Projekt-Aktivitäten, der 

Indikatorenmessung, des Wissensmanagements oder der Erarbeitung von 

Projekt-Berichten oder Dokumenten liegt bei der Partnerstruktur. 
 

  

Sonstiges 

 

- Eine Prozessbegleitung PME findet, je nach Entwicklungsstand der 

Partnerstruktur, 1- bis 2-mal pro Jahr statt. 

- Die Aufenthaltsdauer vor Ort liegt in der Regel bei 2 Wochen. 

- Die Gesamtdauer des Begleitungsprozesses PME sollte an die 

Projektlaufzeit angepasst sein. 
 

  

Vorteile der 

Prozess-

beratung 

 

 Für den PME-Begleitprozess geben punktuelle Inputs von externen Beratern 

wichtige Denkanstöße und helfen, die Planung von Aktivitäten logisch und 

stringent vorzunehmen, auf Indikatoren und Ziele auszurichten und selber zu 

beobachten, zu evaluieren und anzupassen. 

 Eine regelmäßige PME-Begleitung führt zur Verbesserung des 

Projektmanagements bei Verantwortlichen und Team, richtet die Aktivitäten 

und das Monitoring auf Projektziele aus und führt zu einer deutlichen 

Verbesserung der Gesamt-Arbeit der Partnerstruktur – und erleichtert die 

Arbeit der Kooperationspartner! 
 

 


